
Rundenwettkampf Gau Schongau

Luftgewehr / Luftpistole

Leitfaden

Grundsätzlich gilt die aktuelle RWK-Ordnung des BSSB
diese ist zu finden unter http://www.bssb.de/service/downloads/Regelwerk/Rundenwettkampf/
Die 1. Gauliga hat sich strikt an die Ordnung zu halten.

Der Schießbeginn ist am Wettkampftag auf 20 Uhr festgesetzt.

Der Schütze muss für den startenden Verein beim BSSB gemeldet und auch startberechtigt sein.
Der RWK-Passeintrag ist Voraussetzung für jeden Schützen/Schützin um am Wettkampf 
startberechtigt zu sein.

Vorschießen – einzelner Schützen/innen -

Das Vorschießen eines Schützen / einer Schützin ist nur unter Angabe eines trifftigen Grundes
und nach vorheriger Absprache mit dem Gegner erlaubt.

Das Vorschießen ist am Wettkampf-Ort unter Aufsicht des Gegners durchzuführen.

Beide vorgenannten Punkte  müssen mit dem Mannschaftsführer der gegnerischen Mannschaft 
im Vorfeld abgesprochen sein! 

Ein Vorschießen mehrerer Schützen einer Mannschaft ist nicht gestattet!!
Hier muss der Wettkampf nach Absprache mit dem Gegner auf einen gemeinsamen Wettkampf-
Termin vorverlegt werden.

Die Wertungsbänder ( 40 Schuss ), welche vorgeschossen wurden, dürfen nur im Zuge 
der Auswertung des kompletten Wettkampfes, im Beisein des Gegners, ausgewertet werden. 
Bereits vorher ausgewertete Bänder werden annulliert!!

Verlegungen von Wettkämpfe

Wettkämpfe welche verlegt werden, bitte VOR-verlegen
Die Absprache muss vorher mit dem Gegner erfolgt sein.

Falls ein Vor-verlegen nicht möglich ist, sind Wettkämpfe in der Hinrunde spätestens 
2 Wochen  bzw. in der Rückrunde 1 Woche nach dem letzten festgesetzten Wettkampf-Tag 
nachzuholen.

Der Schießzeitraum des Rundenwettkampf, beginnt am 01. Oktober des Jahres 
und endet am 31. März des Folgejahres. Dieser Zeitraum ist einzuhalten.

Verlegungen sind bitte dem Rwk-Leiter per Mail oder Telefonisch mitzuteilen!

http://www.bssb.de/service/downloads/Regelwerk/Rundenwettkampf/


Aushilfen

Aus den unteren Mannschaften eines Vereins kann ein Schütze/in 2x in die höheren Mannschaften 
aushelfen, beim 3. Einsatz muss der Schütze/in in der zuletzt ausgeholfenen Mannschaft verbleiben. 
Eine Rückkehr in die Stamm-Mannschaft ist ausgeschlossen.

Es kann der Schütze/in in der selben Woche 2x schießen 
(z. B. F-Klasse – C-Klasse donnerstags / B-Klasse – 1. Gauliga freitags )

Schießen in einer Liga / Klasse 2 Mannschaften eines Vereins, 
ist ein Austausch untereinander nicht erlaubt!!

Schießen mit Hilfsmittel

Ab 61 Jahren wird eine Schießerleichterung, auf Hocker ohne Lehne oder Schlinge gewährt. 
Bei Verwendung der Pendelschnur (ab 61 Jahren stehend oder ab 71 Jahren sitzend) 
darf das Gewehr mit der freien Hand gehalten werden. 
Hierbei kann die nicht abziehende Hand das Gewehr am Vorderschaft von oben oder unten  halten 
(nicht umgreifen). Versehrte schießen je nach Art der Behinderung in der Schlinge, aufgelegt oder 
sitzend auf dem Hocker ohne Lehne (Sondergenehmigung)

Ab 71 Jahren oder Behinderung darf LG sitzend und in der Schlinge geschossen werden. 
Ein Aufgelegt-Schießen ist nicht vorgesehen und nicht zulässig.

Mit der Luftpistole darf nur stehend und frei geschossen werden. 
Hilfsmittel sind nicht erlaubt.

Ergebnis-Meldung

Die Siegermannschaft, bzw. bei Unentschieden hat die Heim-Mannschaft
das Ergebnis bis Samstag Mittag um 12 Uhr online unter www.rwk-melder.de/gau424 zu melden.

Haben beide Mannschaftsführer den Ergebniszettel unterschrieben, 
wird das Ergebnis gegenseitig anerkannt.

Einsprüche sind innerhalb 1 Woche nach dem Kampf an den Gau-RWK-Leiter anzuzeigen.

Der Gruppensieger steigt auf, der letztplatzierte ab. 
Sollte sich in den oberen Ligen / Klassen was anderes ergeben, können evtl. auch 2 Mannschaften 
aufsteigen. 

In die Einzelwertung kommen nur Schützen/innen die mindestens 50% + 1 Kampf absolviert haben. 
(z. B. sind in einer Liga/Klasse 6 Mannschaften müssen auch 6 Ergebnisse geschossen sein)

http://www.rwk-melder.de/gau424


Abschließend soll dieser Leitfaden eine grobe Richtlinie für die RWK-Schützen sein.

Im Vordergrund des RWK sollen aber weiterhin faire und spannende Wettkämpfe
sowie kameradschaftliche und gesellige Stunden stehen.

Wir wünschen allen „Gut Schuß“.

Eure RWK-Leiter

Georg Oswald ( Luftgewehr ) Eberhard Klaus ( Luftpistole )     September 2017 


